
In einer breit angelegten, bun des -
weiten Fragebogenaktion testeten
rund 964 Zahnärzte und deren
Praxisteams im Juli und August
2014 die neue, optimierte Formu-
lierung der medizinischen Spe-
zialzahncreme Pearls & Dents.
Sie ist seit September 2014 auf
dem Markt. Als besonders posi-
tiv bewerteten die Tester u.a.,
dass die Zahncreme äußerst scho-
nend reinigt (98,4 Prozent) und da -
bei eine sehr gute Reinigungs-
leistung erzielt (97,5 Prozent).1

„Rund 97,5 Prozent der
Tester1 gaben an, dass
sich die Zähne nach
dem regelmäßigen Put-
zen mit der Zahncreme
(mindestens zwei Mal
täglich über mehrere
Wochen) zungenglatt
und sauber anfühlten“, so Dr.
Jens-Martin Quasdorff, Geschäfts-
führer von Dr. Liebe. „Die Mei-
nung unserer Fachanwender be-
stätigt damit, dass wir mit der
optimierten Pearls & Dents de-
ren Produktversprechen ein -
lösen: optimale Reinigungswir-
kung bei minimaler Abrasion.“
Rund 97,7 Prozent der Tester be-
werten positiv, dass Dr. Liebe den
Fluoridgehalt von 1.200ppm auf
1.450ppm erhöht hat.1 Den Ein-

satz von Xylit als weiteren Bau-
stein für die effektive Kariespro-
phylaxe erachten ebenfalls rund
97,9 Prozent als positiv.1 Für op-
timale Kariesprophylaxe sorgt
die neue Pearls & Dents durch

das optimierte Doppel-Fluorid-
System aus Amin- und Natrium-
fluorid (Gehalt nun 1.450ppm).
Das enthaltene Xylit unterstützt
aufgrund seiner antikariogenen
Wirkung2 im Kampf gegen Karies.
So äußerten sich 99,4 Prozent der
Tester.1 Dass die neuen, zum Pa-
tent angemeldeten Reinigungs-
perlen zu 100 Prozent aus nach-
wachsenden Quellen hergestellt
werden, bewerteten ebenfalls
99,4 Prozent derTester als positiv.1

Im Sommer 2014 hatte Dr. Liebe
an interessierte Zahnarztpraxen
Probenpakete und Fragebögen
rund um die neue, optimierte 
Pearls & Dents verschickt. Sie wird

in Apotheken und bei Zahn -
ärzten/Pro phy laxe-Shops

verkauft. Die unver-
bindliche Preisempfeh -

 lung sei   tens Dr. Liebe
bleibt unverändert bei

6,95€/100-ml-Tube. 

1 Befragung von rund 964 Zahnärz-
ten und Praxismitarbeitern im
Rahmen einer Test- und Fragebo-
genaktion, durchgeführt von Dr.
Rudolf Liebe Nachf. GmbH & Co.
KG, 07–08/2014.

2 Scheinin, A., Mäkinen, K.K.
(1975) Turku Sugar Studies I–XXI.
Acta Odontol. Scand. 33 (Suppl.
70): 1–349.

Eine einfache und mit geringem
Aufwand temporäre Schienung
zu legen, die zugleich für den Pa-
tienten eine kostengünstige Lö-
sung bietet, war bisher eine gro -
ße Herausforderung. Das neue
Fiber-Splint ML Mini Starter Kit
bietet die Lösung. 
Das Kit enthält neben dem Fiber-
Splint ML Glasfaserband auch
das in der chemischen Zusam -
mensetzung auf Viskosität adap-
tierte Adhäsiv Fiber-Bond. Die

Flasche enthält 3ml, und die sehr
niedrige Viskosität von Fiber-
Bond vereinfacht die Imprägnie-
rung des Glasfaserbandes signi-
fikant, sodass das Band tatsäch-
lich innerhalb von wenigen Mi-
nuten anwendungsbereit ist. 
Das Fiber-Splint ML Glasfaser-
band wird aufgerollt geliefert und
kann je nach klinischem Fall auf
die gewünschte Länge zugeschnit-
ten werden. Somit wird kein Ma-
terial unnötig verschwendet. 
Durch das ebenfalls im Kit ent-
haltene transparente Silikon Fi-
ber-Plast wird ein transparenter
Schlüssel erstellt, der es ermög-
licht, die ursprüngliche Position
der Zähne mit höchster Präzision
und optimalen ästhetischen Er-
gebnissen wiederherzustellen.
Die Transparenz des Silikons er-
laubt, das Glasfaserband direkt
durch den adaptierten Schlüssel

in der richtigen Position zu poly-
merisieren. Die großen Vorteile
des Fiber-Splint Mini Starter Kits
werden besonders deutlich in Fäl-
len von adhäsiven temporären
Schienungen nach einer Zahn-
extraktion. 
Produktrückmeldungen ergaben,
dass weltweit die große Mehrheit
der (Fach-)Zahnärzte das Kit be-
sonders für sehr dünne und re-
sistente Schienungen bevorzugt.
Die Vorteile des transparenten

Silikonschlüssels werden
dann vollständig ausge-

nutzt, wenn nach einer
Zahnextraktion eine per-

fekte temporäre Positio-
nierung des wurzel -
losen Zahnes angezeigt
ist. 

Nach der Härtung mit
der Polymerisations-

lampe der Praxis folgt das Fina -
lisieren durch das fließfähige
Komposit Fiber-Flow, neben Fi-
ber-Etch ebenfalls neu im Poly-
dentia-Produktprogramm (REF
5991, nicht im Kit enthalten). Das
Komposit fließt gut um die Bän-
der (und gegebenenfalls einge-
klebten Zähne) herum und legt
sich ohne Hohlraumbildung gut
an. Die Endhärte und Oberflä-
chengüte sind auf die Mund -
si tuation abgestimmt, ebenso die
Farbe (A3). Den Abschluss bil-
den die kurze Polymerisation und
schnelle Politur der Schienung. 

Spezialzahncreme im Test
„Ich würde sie meinen Patienten empfehlen“ – so urteilten 96,1 Prozent der 

Fachanwender über die neue, optimierte Pearls & Dents.1
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Polydentia SA 
6805 Mezzovico/Schweiz 

Kontakt Deutschland: 
Tel.: 07641 55345 
Fax: 07641 7663 
deutschland@polydentia.com
www.polydentia.de 

Adresse

Temporäre Schienung
nach Zahnextraktion

Das Fiber-Splint ML Mini Starter Kit von Polydentia.

Mit namhaften Referenten, ei-
ner Fülle neuer Erkenntnisse,
mit perfekter Organisation und
edlem Ambiente überzeugte die
Wissenschaftliche Jahrestagung
der DGLO 2015 in Berlin. Da -
rüber waren sich alle einig, die
Mitte Januar im Hotel Adlon zu-
sammenkamen, um die neuen
Trends in der Lingualtechnik zu
erörtern. Besondere Aufmerk-
samkeit unter den Fachvorträ-

gen fanden als Schwerpunktthe-
men die digitale Prozesskette,
die Präzision der Fertigungs-
und Behandlungsschritte und
der Patientenkomfort.
Ergänzend dazu konnten sich
die Kieferorthopäden am Aus-
stellungsstand von 3M Unitek
(Foto) darüber informieren, wie
sich diese Fokusthemen bei dem
Incognito™ Appliance System
wiederfinden, das seinen Ruf

als Goldstandard in der Lin-
gualtechnik hervorragend be-
hauptet. 
Beispielsweise bietet dieses Sys-
tem nach wie vor als einziges auf
dem Markt einen komplett digi-
talen Workflow – von der digita-
len Abformung über das Set-up
und die Herstellung bis zur Posi-
tionierung im Kiefer. Entspre-
chend stark interessiert waren
die Tagungsteilnehmer daher 
an dem auf der Basis digitaler
Daten hergestellten Incognito™
Clear PrecisionTray. Studien be-
legen dessen Überlegenheit, ins-
besondere in Verbindung mit dem
RelyX™ Unicem 2 Adhäsiv. 

Digitale Prozesse und Patientenkomfort
3M Unitek zeigte bei Berliner DGLO-Tagung, wie sich diese zwei Fokusthemen beim 

Incognito™ Appliance System wiederfinden.

3M Unitek
Zweigniederlassung
der 3M Deutschland GmbH
Ohmstraße 3
86899 Landsberg am Lech
Tel.: 08191 9474-5000
Fax: 08191 9474-5099
3MUnitekGermany@mmm.com
www.3munitek.de

Adresse

Viele DGLO-Tagungsteilnehmer nutzten die Gelegenheit, sich am Ausstellungsstand von 3M Unitek über 
Produktneuheiten zu informieren.  

Ausgangslage nach der Zahnexktration (a). Repositionierung des Zahnes mittels transparentem Silikonschlüs-
sel/Schienung mit dem Glasfaserband Fiber-Splint ML (b). (Bilder: Dr. med. dent. G. Derchi, La Spezia/Italien)

Fiber-Splint Mini Starter Kit 

a

b

Dr. Rudolf Liebe Nachf. 
GmbH & Co. KG
Max-Lang-Straße 64
70771 Leinfelden-Echterdingen 
Tel.: 0711 7585779-11
Fax: 0711 7585779-26 
service@drliebe.de
www.drliebe.de

Adresse



Die skelettale Verankerung hat
in der Kieferorthopädie in den
vergangenen Jahren viel bewegt.
Jetzt kann noch mehr bewegt

werden. Die LOMAS VEGAS
Schrauben, entwickelt in Zusam -
menarbeit mit Dr. Carlos Alberto
Villegas Bateman (Kieferortho-
päde und OMF-Chirurg), eröff-

nen neue Wege in der Veranke-
rung und bieten endlich eine 
sichere Möglichkeit, auch mit
einer Schraube im Unterkiefer
erfolgreiche und vor allem sta-

bile Behandlungsergebnisse zu
erzielen. Dank des langen

Schaftes der Schraube
heilt das Weich -
gewebe um die

Schraube schnell
und es entstehen keine

Unannehmlichkeiten für den
Patienten (Abb. 1a, b). 
Der Grundgedanke der LOMAS
VEGAS Schraube ist die LOMAS
Schraube, die sich schon viele
Jahre bewährt und Dr. Villegas
auf die Idee gebracht hat, deren
Einsatzgebiete zu erweitern und

sie dadurch noch attraktiver zu
gestalten. So kann die Schrau -
be jetzt kinnseitig, mandibulär,
(infra)zygomatisch, interdental,
aber auch palatinal eingesetzt
werden und bietet so ebenfalls
eine Alternative für bestehende
kieferorthopädische Miniplat-
tensysteme (Abb. 2).
Die LOMASVEGAS ist ab sofort
in den Längen 9mm bis 40mm
beim Hersteller der Schrauben,
der Firma Arno Fritz GmbH, und
MONDEAL erhältlich. Die Ge-
windelänge verläuft logarith-
misch zur Schraubengesamt-
länge. Dank der modularen Ein-
gliederung in die bestehenden
Systeme LOMAS und MONDE-
FIT kann dasselbe Instrumen-
tarium verwendet werden – le-
diglich ein spezieller Bohrer
wird für die neuen Schrauben
aufgrund ihrer Länge benötigt. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie
auf der IDS an unserem Stand

begrüßen zu dürfen (Halle 4.1,
Stand F012), wo auch Dr. Ville-
gas von Dienstag bis Freitag an-
zutreffen sein wird, um Ihre Fra-
gen zu beantworten und Ihnen
die Vielfalt der Schrauben zu prä-
sentieren. Mit unserer Qualität
und Ihrem Fachwissen werden
auch Sie zum Star bei Ihren Pa-
tienten.Wir sehen uns in Köln!

Als einer der weltweit führenden
Hersteller ist Aesculap bekannt
für die Verwendung hochwerti-
ger Materialien und die sehr gute
Verarbeitung seiner Instrumente.
Erstklassiges Instrumentarium
sollte aber auch immer bestmög-
lich auf die jeweiligen Anforde-
rungen abgestimmt sein. Aus die -
sem Grund hat Aesculap seine
kieferorthopädischen Instru-
mente in enger Zusammenarbeit
mit Dr.Thomas Hinz-Silau (Herne)
hinsichtlich der aktuellen Anfor-
derungen in der Kieferorthopä-
die überarbeitet. Im Blickpunkt
der Überarbeitung standen ne-
ben der Funktion auch die Größe,
die Oberfläche und das Gewicht
der Instrumente. Dank einheit-
licher Form und Größe der Bran-
chen liegen alle Zangen gleich

gut in der Hand. Das Oberflächen-
profil sorgt durch guten Grip für
ein schonenderes, komfortable-
res Arbeiten. 
Das Zusammenspiel aus hoch-
wertiger Verarbeitung, austarier-
ter Ergonomie und verbesserter
Funktion machen Aesculap-Ins -
trumente zu hilfreichen Werk-
zeugen für den Kieferorthopä-
den.
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Arno Fritz GmbH (AFM)
Am Gewerbering 7
78570 Mühlheim an der Donau
Tel.: 07463 99307-60
Fax: 07463 99307-66
info@arno-fritz.com
www.arno-fritz.com

Adresse

smile dental GmbH
Neanderstr. 18
40233 Düsseldorf
Tel.: 0211 23809-0
Fax: 0211 23809-15
info@smile-dental.de
www.smile-dental.de

Adresse

Skelettale Verankerung extended
Die LOMAS VEGAS ist der Grund dafür, warum skelettale Verankerung jetzt noch mehr kann als zuvor!

Die neue GOLDSERIES
smile dental stellt Instrumentenlinie aus dem Hause 

Aesculap vor.

ectem  di
medical software solutions

ANZEIGE

Wir sehen uns zur IDS in Köln! Ihre Geschäfts- und Vertriebsleitung der Arno Fritz GmbH und MONDEAL Medical
Systems GmbH (v.l.n.r.: Isabell Notter, Barbara Gruler, Arno Fritz und Mathias Fritz).

Abb. 1a, b: Heilung des Weichgewebes um den Schraubenschaft. – Abb. 2: Klasse III-Behandlung.

Abb. 1a

Abb. 2

Abb. 1b



Über die Firma dentalline kann
ab sofort der RelaxBogen® zur
Behandlung der Symptome von
CMD-Erkrankungen und dem
unbewussten Zähneknirschen
und -pressen bezogen werden.
Die patentierte Apparatur wur -
de von Physiotherapeutin Klára
Schneider und Zahnarzt Jochen
Lambers aus der Praxis heraus
entwickelt. 
Mit dem Behandlungskonzept des
RelaxBogens® werden phy sio -
the rapeutische Behandlungs -
ansätze zur Therapie der Symp-
tome von Bruxismus und cranio -
mandibulärer Dysfunktion (CMD)
leicht anwendbar in einem neu-
artigen Produktkonzept umge-
setzt. Der Patient profitiert hier-
bei davon, dass der RelaxBogen®

sowohl im Schlaf als auch im
Wachzustand nahezu einschrän-
kungsfrei eingesetzt werden kann.
Dies ist insbesondere relevant,
da ein Teil der Betroffenen tags -

über mit den Zähnen presst oder
eine unnatürlich angespannte
Kieferhaltung einnimmt. 
Die craniomandibuläre Dysfunk-
tion, Oberbegriff für muskuläre
Kiefer- und Kiefergelenkschmer-
zen sowie Funktionsstörungen
des Kiefers, ist nach schmerzen-
den Zähnen das häufigste Krank-
heitsbild im Zusammenhang mit
dem Kauorgan. Gleichzeitig ge-
hen Analysen davon aus, dass
bis zu 10% der Bevölkerung ein-
mal im Leben über einen länge-
ren Zeitabschnitt mit den Zäh-
nen presst oder knirscht. Beide
Beschwerdebilder sind durch das
Zusammenspiel von Kiefer, Kie-
fermuskulatur und Zähnen eng
miteinander verknüpft. Zusätz-
lich verursacht die Muskulatur
des Kiefers einen Großteil der
Beschwerden einer CMD.
Zur Regeneration und Entspan-
nung der Kaumuskulatur, im
Rahmen der Bruxismustherapie

oder CMD-Behandlung, gehören
physiotherapeutische oder os -
teopathische Behandlungen zu
den etablierten Methoden. Die -
se erprobten Therapieformen
werden durch den RelaxBogen®

technisch interpretiert und sind
so dem Patienten ab sofort auch
zu Hause zugänglich. Darüber
hinaus erhalten Personen, die
tagsüber mit den Zähnen pres-
sen und den RelaxBogen® ein -
setzen, ein direktes Feedback auf
die Parafunktion und die An-
spannung.
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RelaxBogen® jetzt bei dentalline erhältlich
Birkenfelder Dentalanbieter nimmt Kopfapparatur zur Ergänzung der Therapie von Bruxismus und CMD in sein Produktportfolio auf. 

Pünktlich zur IDS 2015 ist der
Bambach Spezialsitz für kurze
Zeit mit einem hochwertigen 
Leder aus der deutschen Auto-
mobilindustrie erhältlich. Die-
ses zeichnet sich durch eine
spezielle Optik, Haptik, Quali -
tät und Strapazierfähigkeit aus.
Zur speziellen Pflege empfiehlt
sich das Bambach Lederpflege -
öl.
Der beliebte Bambach Sattelsitz
von Hager & Werken ist ein ergo-
therapeutischer Spezialsitz für
den Einsatz am Behandlungs-
stuhl oder im Labor. Der paten-
tierte Sitz zeichnet sich durch
sei ne Sitzfläche aus, die beim
Sitzen ganz automatisch den na-
türlichen s-förmigen Verlauf der
Wirbelsäule herstellt. Das Ergeb-
nis ist eine ausgeglichene, rücken-
freundliche Sitzhaltung, die län-
ger fit hält und hilft, Rücken-
schmerzen zu vermeiden. Der
Anwender erhält beim Sitzen ei -
ne natürliche Becken- und Wir-
belsäulenposition aufrecht und
mindert dadurch signifikant den
Bandscheibendruck und redu-
ziert Spannungsschmerzen. Ne-
ben der Höhe lässt sich der Nei-

gungswinkel der Sitzfläche an-
passen. Das kommt der typischen,
nach vorn geneigten Arbeitshal-
tung des Behandlers bzw. Zahn-
technikers entgegen. 
Weitere Infos erhalten Sie direkt
auf der IDS 2015, Halle 11.2, Stand
P008–Q009. Aktuelle Sonderan-
gebote, Zugaben und Promotions
sind immer einen Besuch am 
Hager & Werken Stand wert.

IDS-Aktion
mit Sonderausstattung

Bambach Spezialsitz für kurze Zeit mit hochwertigem Leder.

Hager & Werken GmbH & Co. KG
Ackerstraße 1
47269 Duisburg 
Tel.: 0203 99269-0
Fax: 0203 299283 
info@hagerwerken.de
www.hagerwerken.de

Adresse

dentalline GmbH & Co. KG
Goethestraße 47
75217 Birkenfeld
Tel.: 07231 9781-0
Fax: 07231 9781-15
info@dentalline.de
www.dentalline.de

Adresse

Hager & Werken

[Infos zum Unternehmen]

Bambach Sattelsitz

[Video]

Der rückenfreundliche Bambach Sattelsitz.

ClearVu® Kosmetikbrackets sind
der jüngste Neuzugang der um-
fangreichen Ästhetikprodukt -
linie von TP Orthodontics. Mit
ihnen verbindet TPO® ein dem
Behandler vertrautes Design mit
der Personalized Color-Matching

Technology®. Gleichzeitig wird
mit ClearVu® ein Keramikbra-
cket geboten, das ohne Beein-
trächtigung des Behandlungs-
plans den Anforderungen eines
jeden Patienten entspricht. 
Die Personalized Color-Matching
Technology gibt es nur bei TP
Orthodontics. Sie verfügt über
optische Eigenschaften, durch
die sich die ClearVu® Kosmetik-
brackets jeder Zahnfarbe an-
passen können, sodass die Bra-
ckets selbst auf Fotos kaum
wahrnehmbar sind. Ein verfär-
bungsfreies Keramikmaterial
sorgt zudem während der ge -
samten Dauer der Behandlung

für ein ästhetisches Erschei-
nungsbild. Das hochverdich-
tete Material ermöglicht eine
extrem glatte Oberfläche bei
höchs tem Patientenkomfort und
ausgezeichneter Bruchfestig-
keit.

Was ClearVu® Kosmetikbrackets
insbesondere auszeichnet, ist
deren patentierte Polymernetz-
basis. Das flexible Kunststoff-
material bietet eine Art Schutz-
barriere zwischen dem Kera-
mikbracket und dem Zahn-
schmelz. Dadurch gestaltet sich
das Debonding sicher und an-
genehm für den Patienten. Da
sich die Basis beim Entfernen
biegt, lässt sich das Bracket oh -
ne die Notwendigkeit des Ein-
satzes spezieller Instrumente
sauber und ohne zu splittern
vom Zahn lösen. Einfach den
Bogen einligiert lassen und das
Bracket samt Bogen entfernen. 

Das Twindesign der ClearVu®

Kosmetikbrackets gewährleis-
tet verschiedene Ligaturmög-
lichkeiten. 
An den Kugelhäkchen der Eck-
zahn- und Prämolarenbrackets
lassen sich zudem Gummizüge
einfach und sicher einbringen
und erleichtern dem Patienten
das selbstständige Einhängen.  
ClearVu® Kosmetikbrackets bie-
ten eine hervorragende Ästhetik
sowie eine Basis, die ein beson -
ders sicheres und für den Pa-
tienten stressfreies Bracketent-
fernen ermöglicht. Die perfekte
Kombination vor dem Hin ter -
grund eines steigenden Verlan-
gens selbst jüngerer Patienten
nach ästhetischen KFO-Behand-
lungen.
Wenn Sie mehr über ClearVu®

Kosmetikbrackets, welche auch
mit Kleber vorbeschichteter
Readi-Base® eXactTM erhältlich
sind, erfahren oder sich über
weitere ästhetische Behand-
lungslösungen aus dem Hause
TP Orthodontics informieren
möchten, besuchen Sie gern un-
sere Website tportho.com oder
kontaktieren Sie uns telefonisch
unter 0800 1814719.

Perfekt angepasste Ästhetik
TP Orthodontics setzt mit ClearVu® neue Maßstäbe im Keramikbracketdesign.

TP Orthodontics Europe
NO FC15937 
Fountain Court 12 
Bruntcliffe Way
LS27 0JG Morley
Leeds
Großbritannien 
Tel./Fax: 0800 1814719 (Deutschland)
Tel./Fax: +44 113 2526247 (Österreich)
www.tportho.com

Adresse



Invisalign stellt ClinCheck® Pro mit 3D-Steuerung vor. Die 3D-Steuerung ermöglicht 

Ihnen eine präzisere Steuerung, da Sie Anpassungen direkt im 3D-Modell vornehmen 

und die Auswirkungen auf das gesamte Gebiss in Echtzeit sehen können. 

Diese Funktion unterstützt Sie somit beim Erreichen Ihrer Behandlungsziele.

eitere Informationen zum neuen ClinCheck Pro nden Sie unter  

invisalign.de/clincheckpro 

Sollten Sie noch nicht zerti ziert sein, edoch Interesse an weiteren Informationen 

oder einer erti zierung haben, können Sie uns gerne eine E-mail schreiben an 

Trainingskurs@aligntech.com oder anrufen unter:

Deutschland: 0800 25 24 990 

Österreich: 0800 29 22 11 

Schweiz: 0800 56 38 64 

Align Technology GmbH, Am Wassermann 25, 50829 Köln

InvisalignG6

Entdecken Sie neue Möglichkeiten 
mit ClinCheck Pro.
Mit 3D-Steuerung für ein präzisere Bestimmung der Zahnposition.

Halle 2.2
Stand E030 - F039

Align_280x400_KN315n.pdf   1Align_280x400_KN315n.pdf   1 11.02.15   14:5611.02.15   14:56



Der schwedische Mundhygiene -
spezialist TePe feiert sein 50. Fir-
menjubiläum und macht die
Interdentalreinigung mit TePe

EasyPickTM einfacher denn je.
Dazu erwartet die IDS-Besucher
u.a. ein Komplettsortiment an
Hilfsmitteln für die häusliche
Mundhygiene.
„Die Prophylaxe ist ein Kernthema
der IDS 2015“, so Alexandra Ra-
beler, TePe Sales Manager Pro-
fessionals. „TePe bietet für alle
intraoralen Situationen die pas-
senden Prophylaxeprodukte –
davon kann sich jeder an unse-

rem IDS-Messestand überzeu-
gen.“ Vorgestellt wird z.B. TePe
EasyPick™, mit dem man sich
neben Einsteiger in die interden-

tale Reinigung auch an Patien-
ten richtet, die Zahnseide als
zu kompliziert empfinden. Die

Reinigungsoberfläche mit um-
laufenden Silikonlamellen ent-
fernt effektiv aber schonend
Bakterien und Essensreste zwi-
schen den Zähnen und ist sanft
zum Zahnfleisch. Für ein frisches
und sauberes Gefühl – jederzeit
und überall. TePe EasyPick™ ist
in zwei Größen erhältlich und
passt aufgrund seiner schmal
zulaufenden Form im Grunde in
jeden Interdentalraum. Auch Pa-
tienten mit Implantaten, Kro-
nen, Brücken und Brackets kön-
nen TePe EasyPick™ verwenden. 
Natürlich finden die IDS-Be -
sucher bei TePe neben der TePe
Angle™ und anderen Highlights
des Portfolios auch die beliebten
Interdentalbürsten, die in neun
verschiedenen Größen mit ori -
ginalen und sechs Größen mit
extra weichen Borsten erhältlich
sind. Die hohe Bürstenqualität
und der kunststoffummantelte
Draht gewährleisten eine scho-
nende Reinigung. Dazu machen
der benutzerfreundliche Griff
und die Farbcodierung die An-
wendung einfach, komfortabel
und sicher. 

Einen weiteren Schwerpunkt der
IDS 2015 bilden die TePe-Produkt-
präsentationen. „Unsere Besu-
cher erfahren, für welche Patien-
tengruppen sich z.B. das TePe
Bridge & Implant Floss oder die
Zahnbürste TePe Supreme™ auf-
grund ihrer spezifischen Produkt-
eigenschaften am besten eignen.
Auch, wie die Anwendung unse-
rer Produkte am besten vermit -
telt wird, ist hier ein beliebtes
Thema. Und natürlich verteilen
wir auch unsere beliebten TePe
Produktproben“, kündigt Alexan-
dra Rabeler an. 
„Unser Credo ist: Mit so wenig
Hilfsmitteln wie nötig so effektiv
wie möglich zu reinigen – beson -
ders in den Interdentalräumen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
am TePe-Messestand“, lädt Ale-
xandra Rabeler ein. Der TePe IDS-
Stand befindet sich in Halle 11.3,
Stand G040–H049.
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TePe feiert 50 Jahre 
Zahnzwischenraumreinigung

Schwedischer Mundhygienespezialist wartet zur IDS in Köln mit Produktneuheit
TePe EasyPickTM zur effektiven Interdentalreinigung auf. 

Dass die Digitalisierung des kie-
ferorthopädischen Praxisalltags
immer größere Bedeutung ge-
winnt, machte die jüngst in Ber-
lin zu Ende gegangene Jahres -
tagung der Deutschen Gesell-
schaft für Linguale Orthodontie
(DGLO) deutlich. So gewährleis-
ten modernste technische Mög-
lichkeiten auch innerhalb der
lingualen Kieferorthopädie eine
Optimierung von Behandlungs-
abläufen bei maximaler Präzi-
sion und höchstem Patienten-
komfort.  
Wie vielschichtig und hilfreich
diese digitalen Möglichkeiten bei
der Fertigung individualisierter
Behandlungsapparaturen sind,
konnten die DGLO-Tagungsteil-
nehmer am Messestand der Fir -
ma FORESTADENT erfahren.
Der Pforzheimer Dentalanbieter
präsentierte mit Accusmile® sei-
nen neuen, in Kooperation mit
Orchestrate Orthodontic Techno -
logies angebotenen Service für
die digitale Planung und Ferti-
gung kieferorthopädischer The-
rapiegeräte. Konnten seit dessen
letztjähriger Markteinführung
bislang Aligner, Retainer oder
Positioner „praxismade“ designt
und gefertigt werden, ist – wie
nun in Berlin erstmals gezeigt –
ab sofort auch die digitale Posi-
tionierung von FORESTADENTs
2D® Lingual Brackets mithilfe der
Orchestrate 3D Software reali sier -
bar. Übertragungstrays für die in-
direkte Klebetechnik können so-
mit problemlos hergestellt werden.
Um die entsprechenden STL-
Da ten zu erhalten, brauchen sich 
in teressierte Praxen lediglich auf
www.forestadent-data.com re-
gistrieren. Sie erhalten dann Zu-
gang zum Download der benö-
tigten dreidimensionalen Daten
der verschiedenen Bracketvari-
anten des 2D® Lingual Systems
sowie der Lingualröhrchen. 
Accusmile® wurde von Kieferor-
thopäden für Kieferorthopäden

entwickelt und ermöglicht Pra-
xen den bedarfsgerechten Ein-
stieg in die digitale KFO. Je nach
technischer Ausstattung und Pra-
xisbedarf können dabei die Ar-
beitsschritte von der Digitalisie-
rung der Modelle über den Be-
handlungsvorschlag (inklusive
Bracketplatzierung), den dreidi-

mensionalen Druck der Modell-
vorlagen bis hin zum Tiefziehen
von Apparatur oder Klebetray
komplett über FORESTADENT
realisiert werden. Oder aber die
Praxis verfügt über das ein oder
andere technische Gerät (Intra-
oralscanner, 3-D-Modellscanner,
3-D-Drucker oder Tiefziehgerät)
und übernimmt entsprechend
einen selbst gewählten Part der
Accusmile®-Serviceprozesskette.
Egal, welcher Workflow dabei in
Anspruch genommen wird, der
Kieferorthopäde behält zu jeder
Zeit die vollständige Kontrolle
während jedes Behandlungs-
schritts.

Individuell, präzise, 
praxismade

FORESTADENT folgt dem digitalen Trend und stellt zur
DGLO-Jahrestagung ein neues Tool seines Accusmile®

Services vor.  

TePe Mundhygieneprodukte 
Vertriebs-GmbH                                               
Flughafenstraße 52
22335 Hamburg     
Tel.: 040 570123-0
Fax: 040 570123-190   
kontakt@tepe.com
www.tepe.com

Adresse

FORESTADENT
Bernhard Förster GmbH
Westliche Karl-Friedrich-Straße 151
75172 Pforzheim
Tel.: 07231 459-0
Fax: 07231 459-102
info@forestadent.com
www.forestadent.com 
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Entwicklung/
Datenerfassung

Der präoperative Workflow für die
Korrektur einer dentofazialen
Deformierung mittels computer-
gestützter chirurgischer Simula-
tion ist effizienter als die traditio-
nelle Modellchirurgie. Die ver-
besserte Effizienz der virtuellen
Planung basiert auf der Eliminie-
rung extensiver Laborvorberei-
tungen, die bei der konventionel-
len Aufbereitung erforderlich wa-

ren. Die Datenerfassung (Modelle
der Zahnbögen, zentrisches Re-
lationsprotokoll, Bildgebung) äh-
nelt weitgehend der, wie sie bei
der traditionellen Modellchirur-
gie anfällt. Zusätzliche Informa-
tionen können abhängig vom spe-
zifischen CASS-Protokoll (Com-
puter-Aided Surgical Simulation)
erforderlich sein und ein Bezugs-
protokoll innerhalb der Bildge-
bungsstudie sowie eine Gyro -
skop-Berechnung der natürlichen
Kopfhaltung umfassen. Neuere

CASS-Techniken haben auf die
Verwendung des Gyroskops ver-
zichtet und sich dafür entschie-
den, die neutrale Kopfhaltung vor
Einleitung der virtuellen Planung
mittels klinischer Fotos auszu-
richten.
ConeBeam-CT-Scans weisen oft
zusätzliche Streuungen und Frag-
mentierungen aufgrund der kie-
ferorthopädischen Apparaturen
auf, die die Bilder verzerren. Im
Bemühen, die okklusale Anatomie
präzise abzubilden, werden Gips-

modelle mittels Laser gescannt
und mithilfe einer Bezugsmarkie-
rung, die an der Bissregistrierung
in der zentrischen Relation befes-
tigt ist, mit den DICOM-Daten
des CT-Scans des Patienten über-
einandergelegt. Die Entwicklung

KIEFERORTHOPÄDIE
NACHRICHTEN

Die Zeitung von Kieferorthopäden für Kieferorthopäden I www.kn-aktuell.de

Neben der Funktion ist die Äs-
thetik ein zentrales Thema der
Kieferorthopädie. Und gerade
bei der Kieferorthopädie beginnt
die Ästhetik oft schon während
der Therapie. Zum Beispiel mit
dem besonders von Patienten-
seite häufig geäußerten Wunsch
nach einer Therapie mit „he -
rausnehmbaren Apparaturen,
die nur nachts getragen werden
müssen“. Hier kommt es dann
vielleicht zur ersten Ernüch -
terung, wenn stattdessen eine
Therapie mit sichtbaren Multi-

bandapparaturen vorgeschlagen
wird. 
Auch eine Apparatur mit zahn-
farbenen Brackets stellt dabei in
der Regel nur ein Einstiegsmo-
dell dar. Insbesondere, da viele
ästhetisch anspruchsvolle Patien-
ten auch Wert auf eine umfas-
sende Korrektur legen, die dann
mit marketingtechnisch offensiv
angepriesenen „Sechs-Monats-
Apparaturen“ sicher nicht in ent-
sprechend überzeugender Quali -
tät umgesetzt werden kann. Und
genau diese Patienten sind dabei
dann auch in der Lage, zu verste-
hen, dass es keine langfristig
gute Idee ist, lediglich die Ober-
kieferfront zu begradigen, jedoch
die sagittale Frontzahnstufe von
sieben Millimetern bei Vorlage
einer Klasse II/1 zu belassen. 
Die Kieferorthopädie steht na-
türlich nicht allein im Fokus der
ästhetischen Zahnbehandlung.
Bei einer Behandlung, die nach
ästhetischer Perfektion strebt,
sind selbstverständlich  die Über-
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Komplettes KFO-Spektrum
Ästhetische Ergebnisse, erzielt mithilfe ästhetischer Apparaturen,

gehören mittlerweile zum kieferorthopädischen Standard. 
Ein Beitrag von Prof. (Univ. Sevilla) Dr. Martin Baxmann. 

� Seite 13

Abb. 1a, b: Virtueller Plan einer Schnittführung zur Ausrichtung der interdentalen Osteotomie für eine segmentale Oberkieferchirurgie (a). In situ okklusal gestützte 
Führung zur Erleichterung der Ausrichtung der interdentalen Osteotomie (b).

Virtuelle Operationsplanung
Effizienz und Präzision für die orthognathe Chirurgie. Ein Beitrag von Brian B. Farrell, DDS, MD 

und Peter B. Franco, DMD. 

 www.ormcoeurope.com

Ormco als Partner für innovative Kieferorthopädie in den Bereichen:

+ Praxis-Development

+  KFO-Fortbildung für Ärzte und Assistenten sowie Praxisgründer

+

Wir gehen die neuen Wege 
in der Kieferorthopädie – 

 gehen Sie mit uns!

16. – 18. April

Jetzt registrieren!

selbstligierendkonventionell 

Traditional and comfortable

digital 
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��


...mit den besten Werten!

Drähte
 unsere Gewinner

Besuchen Sie uns auf der IDS KÖLN 10.-14.03.2015 Halle 3.1 | Stand H-060
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Aktuell

Virtuelle 
OP-Planung
Was sind die Vorteile der
VOP in der Planungsphase?
Um wie viel kann die Präzi-
sion tatsächlich verbessert
werden? Welche zusätzlichen
Kosten entstehen? Diese und
weitere Fragen beantworten
Brian B. Farrell, DDS, MD,
und Peter B. Franco, DMD,
im KN-Interview.

Wissenschaft & Praxis 
� Seite 9

transfer.net
Kieferorthopädische Pra-
xen erzeugen tagtäglich
immer größere Datenmen-
gen, die digital verarbeitet
werden müssen. Eine neue
Software zum sicheren
Transfer von Patientenda-
ten ist transfer.net. IT-Ex-
perte Michael Daletzki stellt
sie vor.

Praxismanagement 
� Seite 20

DGLO-Tagung
in Berlin
ZÄ Tatjana Bergmann und
Dr. med. dent. Nicolaus Koch
berichten über die 9. Jah-
restagung der Deutschen
Gesellschaft für Linguale
Orthodontie Mitte Januar
in Berlin.

Events 
� Seite 23

IDS 2015 in Köln
Auf der diesjährigen Inter-
nationalen Dental-Schau
steht die digitale Zahn -
medizin einmal mehr im
Fokus – insbesondere mit
Angeboten für die mo-
derne Kieferorthopädie.

Events 
� Seite 26

Dual-Top™

Anchor-Systems
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Bestellung auch online möglich unter: www.oemus.com/abo

NACHRICHTEN
STATT NUR ZEITUNG LESEN!

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig

Tel.: 0341 48474-0, Fax: 0341 48474-290
E-Mail: grasse@oemus-media.de

Die Zeitung von Kieferorthopäden für Kieferorthopäden
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�� für 1 Jahr zum Vorteilspreis von 
75 € inkl. gesetzl. MwSt. und Versand. Das
Abonnement verlängert sich automatisch um
ein weiteres Jahr, wenn es nicht sechs Wochen
vor Ablauf des Bezugs zeitraums schriftlich
gekündigt wird (Post stempel genügt).
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���� Den Auftrag kann ich
ohne Begründung innerhalb von 14 Tagen ab
Bestellung bei der OEMUS MEDIA AG,
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig schriftlich
widerrufen. Rechtzeitige Absendung genügt.

Fax an 0341 48474-290 www.kn-aktuell.de

ANZEIGE

TePe
[Infos zum Unternehmen]

FORESTADENT präsentierte zur DGLO seinen neuen Service Accusmile®, der kieferorthopädischen Praxen den
bedarfsgerechten Einstieg in die digitale KFO ermöglicht. (Foto: foto-reising, Berlin)

Ab sofort können 2D® Lingual Brackets und Lingual-
röhrchen mithilfe der Orchestrate 3D Software digi-
tal positioniert werden, um Übertragungstrays für
die indirekte Klebetechnik zu fertigen. 
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Schon traditionell erreichen
Philips Sonicare Schallzahnbürs -
ten bei der Stiftung Warentest
Spitzenpositionen. Im aktuellen
Test von elektrischen Kinder-
zahnbürsten (test 12/2014) beka-
men gleich vier Bürsten die Best-
note „gut“ – darunter die Philips
Sonicare For Kids (Note 2,2) im
Putzmodus für ältere Kinder.
Diesmal ließ Stiftung Warentest
die Zahnbürsten aber nicht nur
im Labor untersuchen. Auch Kin -
der im Alter von vier bis zehn
Jahren bewerteten die Handha-
bung der elektrischen Zahnbürs -
ten. Hier gab es nur einen Sieger:
die Philips Sonicare For Kids. 

Putzroutine am wichtigsten
Die beste Zahnbürste ist die, die
benutzt wird. Das bestätigt auch
Prof. Matthias Pelka, Universi-
tätsklinikum Erlangen: „Die best-
mögliche Putzroutine ist bei Kin-
derzahnbürsten am wichtigsten.
Mit einer Zahnbürste, die sich gut
handhaben lässt, haben Kinder
mehr Spaß an der Zahnpflege
und die Zahnbürste unterstützt
sie, frühzeitig eine gute Putzrou-
tine zu entwickeln.“ 
Mit sinnvollen Features wie dem
KidTimer, der die Putzdauer über
90Tage auf zwei Minuten erhöht,

dem KidPacer, der akustisch den
Quadrantenwechsel signalisiert,
Aufklebern und Belohnungsme-
lodien hilft die Philips Sonicare
For Kids Kindern dabei, eine 
gesunde Zahnputzroutine auf-
zubauen. In Kürze präsentiert
Philips zudem die kostenlose

deutschsprachige Zahnputz-App
„Brush Busters“, die noch mehr
Spaß beim Zähneputzen bringt.
DieTester vertraten die Meinung,
dass der zusätzlich wählbare
sanftere Modus mit reduzierter
Leistung für kleine Kinder ange-
nehmer sei, ermittelten im Labor

allerdings auch eine reduzierte
Reinigungsleistung bei dieser
Simulation. „Das erneut über-
zeugende Abschneiden einer
Philips Sonicare überrascht
mich nicht, da wir mit den Pro-
dukten auch im klinischen Ein-
satz sehr gute Erfahrungen ge-
macht haben“, so Professor
Michael Noack, Direktor der
Poliklinik für Zahnerhaltung
und Parodontologie, Uniklinik
Köln.

Dynamische Flüssigkeits -
strömung unterstützt Reini-
gungsleistung
Dabei wird laut Noack das Po-
tenzial der Schalltechnologie in
Laboruntersuchungen gar nicht
ausgeschöpft. Der Wissenschaft-
ler spielt damit auf die dynami-
sche Flüssigkeitsströmung an,
bei der die Schallzahnbürsten mit
dem Speichel-Schaum-Gemisch
die Reinigungsleistung am Zahn-
fleischrand und tief in die Zahn-
zwischenräume zusätzlich unter-
stützt.
Es ist wichtig, meint Sylvia Fres-
mann, Dentalhygienikerin und
Vorsitzende der DGDH e.V., dass
Produkte in Laborvergleichs -
tests, aber vor allem unter All-
tagsbedingungen überzeugen.

„In der Praxis erlebe ich oft, dass
Kinder die Handhabung von
Zahnbürsten als schwierig emp-
finden. Mit einer handlichen elek-
trischen Zahnbürste lernen Kin-
der, die Zahnbürste richtig zu hal-
ten, und erreichen auch schwer
zugängliche Stellen.“ Ein gum-
mierter Griff wie bei der Philips
Sonicare For Kids unterstützt
die Handhabung zusätzlich. Für
mehr Informationen zur Philips
Sonicare For Kids besuchen Sie
www.philips.de/sonicare 

Wieso, weshalb, warum
Diesmal ließ Stiftung Warentest Kinder mitbewerten: Schallzahnbürste Philips Sonicare For Kids bei Handhabung vorne.

Der finnische Dentalgeräteher-
steller Planmeca präsentiert auf
der IDS das Herzstück für die di-
gitale Praxis: die Romexis Soft-
ware. Sie vernetzt alle digitalen
Behandlungseinheiten, 2-D- und
3-D-Bildgebungsgeräte sowie
CAD/CAM-Lösungen. 
Mit der ProMax 3D-Familie zeigt
Planmeca in Halle 11.1, Stand
G010–H030 All-in-One-Geräte
für alle maxillofazialen Bild -
gebungsbedürfnisse, die zudem
einen späteren technologischen
Ausbau ermöglichen. Die 3 x 3-D-

Kombination der ProMax-Geräte
vereint drei verschiedene Arten
dreidimensionaler Bildgebung:
digitale Volumentomografie
(DVT), 3-D-Gesichtsfoto und 
3-D-Oberflächenscan. Ein High-
light der DVT-Geräte ist der Ultra
Low Dose Modus. Damit kann
die effektive Patientendosis für
eine 3-D-Vollschädelaufnahme
auf bis zu 14,4µSv reduziert
werden.
Neben Behandlungseinheiten in
preisgekröntem Design stellt
Planmeca auch die offene Plan-

meca CAD/CAM-Lösung vor.
Sie bietet einen vollständig inte-
grierten und digitalen Workflow
in drei einfachen Schritten: Scan,
Design, Fertigung. Besucher dür-

fen gespannt sein
auf die inno vativen
Komponenten, darun-
ter den Planmeca
Plan Scan Lab, einen
hochwertigen Scan-
ner für Gipsmodel le,
Planmeca PlanCAD
Premium, die Design-
Software für prothe-
tische Restauratio-
nen, und Planmeca

PlanMill 50, die neue 5-Achs-
Fräseinheit für präzise und zu-
verlässige Resultate.

Planmeca auf der IDS 2015
Finnischer Anbieter präsentiert Neuheiten für den digitalen Workflow.

Philips GmbH 
Lübeckertordamm 5
20099 Hamburg
Tel.: 040 2899-1509
Fax: 040 2899-1505
sonicare.deutschland@philips.com 
www.philips.de/sonicare   
www.philips.de/zoom

Adresse

Planmeca Vertriebs GmbH
Walther-Rathenau-Str. 59
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 560665-0
Fax: 0521 560665-22 
info@planmeca.de
www.planmeca.de

Adresse

Planmeca

[Infos zum Unternehmen]

Philips

[Infos zum Unternehmen]

Philips Sonicare For Kids im Putz-
modus für ältere Kinder von Stif-
tung Warentest (test 12/2014) mit
„gut“ bewertet. 

Nach ihrer Markteinführung
2014 in Nordamerika steht die
neue ClinCheck® Pro Software
nun auch Invisalign®-Anwen-
dern in Europa zur Verfügung.
Die Software-Innovation von
Align beinhaltet eine interak-
tive 3-D-Steuerung, welche es
dem Behandler zum ersten Mal
erlaubt, die Position einzelner
Zähne direkt am 3-D-Modell zu
verändern und die Auswirkun-
gen in Echtzeit zu verfolgen.
Die neuen 3-D-Werkzeuge sind
eine vielversprechende  Ergän-
zung der bereits bekannten
ClinCheck®-Benutzeroberfläche.
Damit können folgende Änderun-
gen zur Optimierung der End -
position der Zähne vorgenommen
werden:
• Zahneinstellungen: Mithilfe

dieser Symbolleiste können die
Positionen einzelner Zähne ver-
ändert werden, wie z.B. durch
Extrusionen oder Rotationen. 

• Attachments und Precision
Cuts: Mithilfe dieser Symbol-
leiste können via Drag-and-
Drop-Verfahren sowohl kon-
ventionelle Attachments als
auch Precision Cuts und But-
ton-Ausschnitte auf den Zäh-
nen des 3-D-Modells platziert
werden.

• Zahnbogenexpansion und
-kontraktion im Seitenzahnbe-
reich: Mithilfe dieser Symbol-

leiste können Expansionen
oder Kontraktionen einzelner
oder beider Zahnbögen durch-
geführt werden.

• ASR- und Lückenmanagement:
Mithilfe dieser Symbolleiste
ist es möglich, Lücken zu öff-
nen oder ASR-Maßnahmen
zwischen Approximalkontak-
ten zu planen.

„ClinCheck® Pro baut auf der
bewährten Invisalign®-Software
auf, um die Kontrolle über die
Behandlungsplanung zu verbes -
sern. Die Echtzeitveränderungen
am 3-D-Modell ermöglichen es
uns, unsere Kunden in die Lage
zu versetzen, die Ergebnisse ih-
rer Planung direkt umzusetzen,
um ihre Behandlungsziele zu
erreichen“, sagt John P. Graham,
Vice President und Chief Mar-
keting Officer von Align Tech-
nology.

Software-Innovation
Align Technology Inc. stellt neue ClinCheck® Pro 
Behandlungsplanungssoftware mit interaktiver 

3-D-Steuerung vor. 

Align Technology GmbH
Am Wassermann 25
50829 Köln 
Tel.: 0800 2524990 
info@aligntech.com
www.aligntech.com

Adresse


